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Herren Kreisliga Gr. 1

KG 1885 Wittgenborn II : TTG Topspin Hanau II 
Freitag, 27.10.2023, 20:30 Uhr

Jesgarz in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Jesgarz / Jesgarz nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste der TTG Topspin Hanau II im Match der Herren Kreisliga Gr. 1
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam KG 1885 Wittgenborn II, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:35) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Bernd Jesgarz, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Los ging es mit den Doppeln. Wenig Chancen ließen Paller / Karl beim 11:8, 11:9, 11:7 ihren
Gegnern Denck / Theis. Zwischenzeitlich konnten Werthmann / Protzmann zwar einen Satz
gewinnen, verloren anschließend das Spiel gegen Jesgarz / Jesgarz aber trotzdem klar mit 6:11, 10:
12, 11:8, 7:11. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Fattah / Schmid zeigten
Thorenz / Paller dagegen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Uwe Paller gelang es Roman
Denck zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht ganz mithalten
konnte Gerhard Werthmann, beim 1:3 gegen Jürgen Jesgarz, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Völlig ohne Chance war Werthmann hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Es war ein langes Spiel, bis Peter Karl seine 2:3-Niederlage gegen Daniel Theis hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wenige Chancen hatte am
Nachbartisch Mathias Thorenz beim 10:12, 7:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Bernd Jesgarz,
so dass Jesgarz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Es dauerte eine Weile, bis
Siegfried Protzmann seine 2:3-Niederlage gegen Dennis Schmid quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmid endete. Zwischenzeitlich musste Tom Paller zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Kai Fattah aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der KG 1885 Wittgenborn II und der TTG Topspin Hanau II.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Uwe Paller beim 11:8, 9:11, 11:6, 11:8 gegen Jürgen
Jesgarz doch überlegen. Gerhard Werthmann bekam daraufhin seinen Gegner Roman Denck indes
beim klaren 6:11, 12:14, 9:11 nicht richtig in den Griff. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Denck
nun bei 7:3 seit Beginn der Serie. Eine schmerzhafte Niederlage gab es anschließend für Peter Karl
beim 2:3 gegen Bernd Jesgarz. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7.
Lange mit Daniel Theis ringen musste Mathias Thorenz in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg
und konnte letztendlich eine große Überraschung landen, ging Thorenz doch auf Basis der
Spielstärkewerte als deutlicher Außenseiter in das Match. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kaum was zu
bestellen hatte indessen wenig später Siegfried Protzmann bei seinem 0:3 gegen Kai Fattah, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. 3:2 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels,
als Tom Paller und Dennis Schmid die Schläger kreuzten. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt
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neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied beendeten fünften Satzes vor allem auch
der vierte Satz, der erst nach 40 Ballwechseln endete. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Paller / Karl bekamen ihre Gegner Jesgarz / Jesgarz indessen beim 8:11, 10:12, 8:11 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTG
Topspin Hanau II war unter Dach und Fach.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für die KG 1885 Wittgenborn II nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTV Brachttal II am 12.11.2023 zu punkten. Die
Mannschaft der TTG Topspin Hanau II wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die TTG 1972 Horbach III am 10.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 KG 1885 Wittgenborn II

Doppel: Paller / Karl 1:1, Werthmann / Protzmann 0:1, Thorenz / Paller 1:0 
Einzel: U. Paller 2:0, G. Werthmann 0:2, P. Karl 0:2, M. Thorenz 1:1, S. Protzmann 0:2, T. Paller 2:0 

 TTG Topspin Hanau II
Doppel: Jesgarz / Jesgarz 2:0, Denck / Theis 0:1, Fattah / Schmid 0:1 
Einzel: J. Jesgarz 1:1, R. Denck 1:1, B. Jesgarz 2:0, D. Theis 1:1, K. Fattah 1:1, D. Schmid 1:1


